
Turmrenovierung nähert sich dem Ende 

Der 15.September war wieder ein wichtiger Tag auf dem Weg zur Fertigstellung des Turmes.  

   



Wer aber um 6:30 Uhr in den Himmel schaute und wusste, welche Arbeiten heute anstanden, ahnte schlimmes.  

   



Umso erfreulicher war es, als der riesige Kran um 8:30 Uhr seine Arbeit aufnahm: trocken, teils blauer Himmel, also bestes Wetter um die schweren 

Eisenträger des Gerüstes zu entfernen.  

   



Eine beachtliche Stahlkonstruktion war geschaffen worden, um das Gerüst oberhalb des Hauptschiffes zu tragen. Jeweils 2 Doppel-T-Träger waren 

quer durch das Kirchendach eingelassen und miteinander verschraubt worden. 

   



Darauf lagen vier weitere Träger als Grundlage für das obere Gerüst. 

Heute sollten sie nach fast anderthalb Jahren wieder entfernt werden. Eine heikle Aufgabe, aber wie es schien für die Fachleute Routinearbeit. 

Träger um Träger wurde langsam herausgehoben und auf einen Lastwagen heruntergelassen.  

   



Um 14:30 Uhr war der letzte Träger verladen. Anschließend kamen die Dachdecker und deckten die Löcher im Dach des Mittelschiffes provisorisch 

ab, um sie in den nächsten Tagen vorschriftsmäßig abzudichten. 

 
 

Wieder ist ein wichtiger Schritt getan. Das Gerüst kann weiter abgebaut werden und das Ende kommt langsam in Sichtweite. 


